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Kombinierter Verkehr

KV-Terminals auf interaktiver Karte
Die Studiengesellschaft für den 
Kombinierten Verkehr (SGKV) bie-
tet unter www.intermodal-map.
com eine interaktive Karte der KV-
Terminals in Europa an. Ziel ist es, 
die Transparenz im Kombinierten 
Verkehr zu erhöhen, den Einstieg 
potenzieller Akteure in den Markt 
zu erleichtern und aktive Akteure 
dabei zu unterstützen, bestehen-
de Transportverlagerungen von 
der Straße auf die Schiene auszu-
bauen. Auf der Karte sind alle 
wichtigen Informationen zu den 

europäischen KV-Terminals in ei-
ner interaktiven Karte zusammen-
gefasst. Die kostenfreie Version 
beinhaltet Basisinformationen zu 
den Terminals, während eine kos-
tenpflichtige Version zusätzliche 
Informationen und weitere Kar-
tenfunktionen bereitstellt. 
So erfährt der Nutzer beispiels-
weise, ob in einer Region eine Um-
schlaganlage vorhanden ist und 
welche Verkehrsträger bedient 
werden. Außerdem können die 
Kontaktdaten der Terminals ein-

gesehen werden. Darüber hinaus 
bietet die Karte Informationen 
über angebotene Dienstleistun-
gen, Equipment und die Um-
schlagkapazität, sofern die Daten 
verfügbar sind.� gh

Die Karte fasst Informationen 
über Terminals in ganz Europa 
zusammen.

Auf ihrer diesjährigen Generalver-
sammlung wählte die ICPP Inter-
national Confederation of Plastics 
Packaging Manufacturers, Welt-
verband der Hersteller von Kunst-
stoffverpackungen, turnusgemäß 

einen neuen Präsidenten. Wie die 
IK Industrievereinigung Kunst-
stoffverpackungen mitteilt, ent-
schieden sich die Delegierten ein-
stimmig für Jerry Geyer vom 
US-Konzern Greif. Er löst Benoît 

Cheval, Sotralentz Packaging, 
nach vierjähriger Amtszeit ab. 
Ebenfalls einstimmig wurden die 
Vize-Präsidenten Chris Lind, Mau-
ser (USA), und Dave Tatz, Mega-
pack (Südafrika) für weitere vier 
Jahre in ihren Ämtern bestätigt.
Das ICPP-Sekretariat wird  von der 
IK Industrievereinigung Kunst-
stoffverpackungen geführt. IK-
Hauptgeschäftsführer Jürgen Bru-
der ist gleichzeitig Generalsekretär 
der internationalen Organisation. 
ICPP ist mit Beraterstatus bei den 
Vereinten Nationen akkreditiert 
und nimmt regelmäßig an den Sit-
zungen des UN Sub-Committee of 
Experts on the Transport of Dan-
gerous Goods in Genf teil.� gh

Neue und alte Verbandsspitze: (v. li.) Vizepräsident Dave Tatz, der 
scheidende Präsident Benoît Cheval, Vizepräsident Chris Lind, der 
neue Präsident Jerry Geyer und Generalsekretär Jürgen Bruder.

Kunststoffverpackungen

ICPP-Mitglieder wählten neuen Präsidenten
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DHL Global Forwarding, der Luft- 
und Seefrachtspezialist von 
Deutsche Post DHL, will weitere 
Life-Sciences-Stationen dem ei-
genen Thermonet-Netzwerk an-
schließen, vorrangig in Nord- und 
Südamerika sowie in Europa, 
dem Mittleren Osten und Afrika 
(EMEA). Damit erweitert DHL den 
Service für Kunden mit Bedarf 

nach temperaturkontrollierten 
Luftfrachtsendungen.
Die neuen Stationen verteilen sich 
über die amerikanischen Konti-
nente mit je einer in Argentinien, 
Chile, Kanada und Kolumbien so-
wie jeweils zwei in Brasilien und 
Venezuela. In EMEA werden Stati-
onen in Dänemark, Deutschland, 
Finnland, Frankreich, Israel, Schwe-
den, Ungarn sowie in Südafrika an-
gefügt. Bis zum Ende des Jahres 
will DHL insgesamt über 65 Statio-
nen in das Netz integrieren.� gh

Temperaturkontrollierte Produkte 
für die Pharmaindustrie haben er-
heblich an Bedeutung gewonnen.

Temperaturlogistik

DHL erweitert Netzwerk
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Kurz & Knapp
CHEMIE LÄUFT
Die Chemische Industrie ver-
spürt Aufwind. In der ersten 
Hälfte des Jahres zog vor allem 
das Inlandsgeschäft kräftig an. 
Aber auch die Nachbarstaaten 
orderten wieder mehr chemi-
sche Erzeugnisse. Dies berich-
tet der Verband der Chemi-
schen Industrie (VCI). Für das 
Gesamtjahr geht der VCI von 
einem Zuwachs der Produkti-
on um zwei Prozent aus.

TUNNEL FREI
Der Tunnel Köln-Lövenich auf 
der A1 ist wieder für Gefahrgut 
freigegeben. Wegen langwie-
riger Um- und Ausbauarbeiten 
hatten Gefahrguttransporte 
den Tunnel nicht durchfahren 
dürfen. Nun seien aber alle re-
levanten Sicherheitsprüfun-
gen erfolgreich abgeschlossen 
worden, sagte ein Sprecher 
des Verkehrsministeriums.

VTG STABIL
Der Schienenlogistiker VTG hat 
im ersten Halbjahr den Kon-
zernumsatz mit 404,7 Millio-
nen Euro auf dem Niveau des 
Vorjahres gehalten. Während 
der Umsatz in der Waggonver-
mietung um 2,5 Prozent stieg, 
hat der Geschäftsbereich 
Schienenlogistik den Umsatz 
nur leicht um 0,6 Prozent er-
höht. In der Tankcontainerlo-
gistik lag der Umsatz sogar um 
6,0 Prozent unter dem Vorjahr.

HOYER WÄCHST
Der Hamburger Logistiker Hoy-
er konnte sein Halbjahresergeb-
nis im Vergleich zum Vorjahr um 
18 Prozent steigern. Dies resul-
tiere laut einer Firmenmeldung 
unter anderem aus den guten 
Ergebnissen in der Kontraktlo-
gistik. Einen besonderen Erfolg 
meldet Hoyer im Bereich Supply 
Chain Solutions, der eine Aus-
schreibung für die Werklogistik 
eines großen Chemieunterneh-
mens gewinnen konnte.
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Tankcontainer

Hoyer vergrößert Flotte
Die Hamburger Hoyer-Gruppe 
verfügt mit rund 32.000 Tankcon-
tainern über umfangreiches 
Equipment für den intermodalen 
Verkehr. Diese Position will der 
Logistiker weiter ausbauen: Im 
laufenden Jahr investiert das Un-
ternehmen in 250 neue Tankcon-
tainer mit einem Fassungsvermö-
gen von je 24 Kubikmetern. Auch 
für 2015 und 2016 wurden Neu-
bestellungen von insgesamt 
3.200 Tankcontainern getätigt.

Nach Aussage des Konzerns ver-
zeichnen besonders Tankcontai-
ner mit 26 Kubikmetern Volumen 
eine steigende Nachfrage. Von 
diesem Typ hat Hoyer für die 
kommenden zwei Jahre 1000 Ein-
heiten mit und 900 ohne Schwall-
wände bestellt. Für kleinere Men-
gen lässt der Dienstleister in 2015 
und 2016 weitere 700 Tankcontai-
ner mit je 24 sowie 600 Tankcon-
tainer mit je 21 Kubikmetern Fas-
sungsvermögen fertigen.� gh

Fast 3500 zusätzliche Tankcontainer will der Hamburger Logistiker bis 
zum Jahr 2016 in Dienst stellen.

Telematik

Talke nutzt Lösung von Trimble
Die Talke-Gruppe installiert in ih-
ren eigenen Fahrzeugen sowie in 
den LKW von integrierten Subun-
ternehmen in einem ersten 
Schritt rund 400 Telematik-On-
board-Computer vom Typ Car-
Cube. Mit dem System aus dem 
Hause Trimble vereinheitlicht der 
Dienstleister die Telematiksyste-
me seiner Flotten an den Stand-
orten in Deutschland, den Nie-
derlanden, Belgien, Luxemburg 
und Polen.
CarCube ist laut Talke vielseitig 
einsetzbar: Es übermittelt Fahr-
zeug- und Routendaten wie zum 
Beispiel Kraftstoffverbrauch, Ge-
schwindigkeit, Drehzahl, Be-
schleunigungs- und Bremsver-
halten in Echtzeit. Darüber hinaus 
informiert das System über die 

Lenk- und Ruhezeiten. Gleichzei-
tig profitieren auch die Fahrer. So 
verfügt der CarCube über ein 
LKW-Navigationssystem, das In-
formationen zur gewählten Rou-
te liefert. Die Anwendung warnt 
vor Einschränkungen wie Tunnel-
codes, Durchfahrtshöhen und zu-
lässigen Brückenbelastungen. gh

Das System CarCube wird in Tal-
ke-Fahrzeugen sowie in den LKW 
von Subunternehmen installiert.
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Gefahrgutschulungen

Rabatt zum Firmenjubiläum
Bereits am 1. Mai konnte die Be-
ratungsfirma Schiffner Consult 
aus Landau an der Isar ihr 20-jäh-
riges Bestehen feiern. Anfangs 
nur zu dritt, besteht das Team 
heute aus mehr als 20 fest ange-
stellten und freien Mitarbeitern. 
Das Angebot umfasst neben 
Schulungen von Gefahrgutbe-
auftragten und -fahrern auch 
Lehrgänge für den Lufttransport, 
Praxistrainings für alle Mitarbei-
ter einer Firma, die mit der Ge-

fahrgutabwicklung befasst sind, 
Lehrgänge für den Betrieb von 
Abfallsammelstellen, Gabelstap-
lerschulungen sowie die Weiter-
bildung von Berufskraftfahrern. 
Ein weiterer Schwerpunkt ist die 
Ladungssicherung. Schiffner 
Consult nimmt das Jubiläum zum 
Anlass für ein besonderes Ange-
bot an alle Kunden: Noch bis zum 
Ende des Jahres gibt es auf alle 
Lehrgänge einen Rabatt von 20 
Euro.� gh

Feierten 20-jähriges Bestehen: (v. li.) Andreas Schiffner, kaufmänni-
scher Leiter, Firmengründer Harald Schiffner und Christian Schiffner, 
technischer Leiter.
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